
Protokoll der Jahreshauptversammlung des TuS Esingen e.V. am 01.04.2011 
 
Dauer:  20.10 – 21.20 Uhr             Ort: Vereinsheim des TuS Esingen e.V., Tornesch 
Anwesend sind:  55 stimmberechtigte Mitglieder des TuS Esingen e.V. 
 
 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
 

T. Kopper begrüßt die erschienenen Vereinsmitglieder, besonders den Ehrenvorsitzenden J. Jung-
claussen und das Ehrenmitglied W. Friedrich. Die Ehrenmitglieder M. Zywietz, O. Behrens, H. Schmidt 
und M. Kampe haben sich entschuldigt. 
 
T. Kopper stellt die satzungsgemäße Ladung durch Anzeige in den „Uetersener Nachrichten“ vom 
09.03.11 , Hallenaushänge und Veröffentlichung auf der Homepage des Vereins fest. Zur vorgeschla-
genen Tagesordnung werden keine Änderungswünsche geäußert; Anträge sind nicht gestellt worden; 
die Tagesordnung gilt somit als genehmigt. 
 
Die Anwesenden erheben sich zu Ehren verstorbener Mitglieder und gedenken ihrer mit einer Schwei-
geminute. 
 
TOP 2: Geschäftsbericht des Vorsitzenden 
 

In seinem Geschäftsbericht über das Jahr 2010 führt T. Kopper aus, dass der Mitgliederstand zum 
Stichtag 31.12. leicht gesunken ist. Aktuell hat der Verein 2.264 Mitglieder, davon rund 1.000 Jugendli-
che bis 18 Jahre. Er geht auf den Jahrmarkt des Sports, den 5. Platz des Spielmannzuges bei den 
Deutschen Meisterschaften, die Anerkennung als Einsatzstelle für ein freiwilliges soziales Jahr und die 
Verleihung des „Pluspunkt Gesundheit“-Siegels des DTB ein. Die finanzielle Situation des Vereins sei 
weiter angespannt. Eine Beitragserhöhung werde aktuell noch nicht vorgeschlagen, sich nach Auffas-
sung von T. Kopper aber nicht mehr lange vermeiden lassen. T. Kopper weist auf das im nächsten Jahr 
anstehende 100-jährige Vereinsjubiläum hin und bedankt sich bei seinen Vorstandskollegen, allen Ab-
teilungs- und Übungsleitern, dem Vereinsheimwirt und sonstigen Helfern, Gönnern und Zuschussge-
bern des Vereines für die Unterstützung. 
 
Die Jahresberichte der Abteilungen liegen zusammen mit dem Geschäftsbericht des Vorsitzenden aus. 
Fragen oder Anmerkungen ergeben sich zu keinem der Berichte. 
 
TOP 3: Bericht des stellv. Vorsitzenden „TuS Esingen – heute und in Zukunft; Ergebnisse 2010 / 
Ziele 2011“ 
M. Haacke führt aus, dass die Ziele und Schwerpunkte, die für 2010 formuliert worden sind, umgesetzt 
wurden, aber auch weiter verfolgt werden müssen. Bei der Mitgliedergewinnung spielen die Mund-zu-
Mund-Propaganda und sportliche Erfolge eine große Rolle, bei der Mitgliederbindung attraktive Angebo-
te und eine offene Kommunikation und Vereinskultur. M. Haacke geht auf die Einführung und Neuge-
staltung des TuS-Flyers ein. Für 2011 stünden neben der Vorbereitung des Vereinsjubiläums die Mit-
gliedergewinnung und –bindung, die Förderung der Vereinskultur und die Ausweitung der Pressearbeit 
und der Kooperation mit den Schulen im Vordergrund.  
 
Fragen oder Anmerkungen zu den Ausführungen ergeben sich nicht. 
 
TOP 4: Kassen- und Revisionsbericht 
 

T. Kopper erläutert kurz den ausliegenden Kassenbericht und stellt ihn zur Diskussion. Fragen oder 
Anmerkungen erg eben sich nicht. 
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C. Kneesch teilt mit, das s bei der am 25.03.11 durchgeführten Kassenprüfung keine Beanstandungen 
festgestellt worden sind. Alle Belege hätten vorgelegen, alle Nachfragen seien beantwortet worden. 
Zum Kassenprüfungsbericht gibt es keine Wortmeldungen. 
 
TOP 5: Entlastung des Vorstandes 
 

Das Ehrenmitglied W. Friedrich dankt dem Vorstand für die geleistete gute Arbeit und das erbrachte 
Engagement. Er beantragt, den Vorstand für das Jahr 2010 zu entlasten. 
 
Die Versammlung erteilt dem Vorstand für das Jahr 2010 einstimmig Entlastung. 
T. Kopper bedankt sich im Namen des gesamten Vorstandes für das entgegengebrachte Vertrauen. 
 
TOP 6: Ehrungen 
 

• Die bronzene Ehrennadel für 15-jährige Mitgliedschaft erhalten Peter und Regina Becker, Jes-
sica Bendfelt, Jana Berge, Lena Borstelmann, Carola Brandt, Marie Brandt-Theuring, Petra und 
Ronald Dostal, Reinhardt Dutschke, Monika Föhlisch, Jutta Fynsk, Tjark Garber, Elke 
Graeßner, Lasse Harder, Bela und Ute Hauschildt, Stephanie Ilwig, Christiane Jacobsen, Hu-
bert Karl, Edda und Katharina Kinzel, Katrin Kokartis, Karin Kopf, Irmgard und Otto-Heinrich 
Krohn, Janna Kroll, Karin Kuschnerus, Florian Kürsch, Klaas Jan Leemkuil, Bernd Möbius, Arne 
Münster, Michaela Niederstebruch, Heike Nürnberg, Cornelia Oetzmann, Susanne Pott, Annika 
und Fabian Roettig, Susann Ruhnau, Heinke Schmidt, Karen Schmidtke, Marco Scholle, Moni-
ka Schröder, Heidi und Herbert Schug, Torben Stietz, Inga Störling, Anna-Cathleen Voigt, Isa-
bel Werner. 

 
• Die silberne Ehrennadel für 25-jährige Mitgliedschaft erhalten Birgit und Rainer Bornholdt, Ma-

rianne Bruhn, Stefan Brundert, Maik Brütt, Horst Evers, Jürgen und Susanne Gramsch, Rüdiger 
Holst, Bärbel Josten, Christian Jöttkandt, Veronika Leschik-Jöttkandt, Hannelore Lessing, Katrin 
Matz, Reinhard und Siegrid Sahling, Brunhilde Schulze, Irma Witt.  

 
• Die goldene Ehrennadel für 40-jährige Mitgliedschaft erhalten Günter Brockmann, Claudia 

Cilwik, Annegret und Thorsten Egger, Ursula Friedrich, Adolf Hauenstein, Ute Kasprick, Gunda 
und Hermann Möller, Peter Nicklaus, Elke Pieper, Jörg Reinhold. 

 
• Ein Ehrengeschenk erhalten Gert Pieper für 40-jährige Mitgliedschaft (er hat die goldene Eh-

rennadel wegen besonderer Verdienste vorzeitig bekommen), Gabriela Lembke und Werner 
Zunker für 50-jährige Mitgliedschaft sowie Gustav Adolf Lüdemann für 60-jährige Mitgliedschaft.  

 
• Margarete Hauschildt erhält für ihre 30-jährige ehrenamtliche Mitarbeit im Vorstand ebenfalls 

ein Ehrengeschenk.  
 

TOP 7: Wahlen 
 
a) Stellvertretende(r) Vorsitzende(r): 
Seitens des Vorstandes wird die Wiederwahl von Manfred Haacke vorgeschlagen; weitere Vorschläge 
werden nicht gemacht. 
M. Haacke wird einstimmig als Vorsitzender wiedergewählt und nimmt die Wahl an. 
 
b)  1. Schriftwart(in): 
Vom Vorstand wird die Wiederwahl von Birgit Möller vorgeschlagen; weitere Vorschläge werden nicht 
gemacht. 
B. Möller wird einstimmig zur 1. Schriftwartin wiedergewählt und nimmt die Wahl an. 
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c)  2. Kassenwart(in):  
Der Vorstand schlägt die Wiederwahl von Renate Hilmer vor; weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
R. Hilmer wird einstimmig zur 2. Kassenwartin wiedergewählt und nimmt die Wahl an. 
 
d)  2 Beisitzer(innen): 
Der Vorstand schägt die Wiederwahl von Hans-Hermann Mildner und Peter Ohff vor; weitere Vorschlä-
ge werden nicht gemacht.  
H.-H. Mildner und P. Ohff werden en bloc einstimmig als Beisitzer wiedergewählt und nehmen die Wahl 
an. 
 
e) Pressewart(in):  
Der Vorstand schlägt die Wiederwahl von Patrick Schewe vor; weitere Vorschläge werden nicht ge-
macht. P. Schewe kann wegen eines Punktspiels nicht an der Versammlung teilnehmen, hat aber im 
Vorwege schriftlich seine Bereitschaft zur erneuten Übernahme dieser Funktion erklärt. 
P. Schewe wird in Abwesenheit einstimmig wiedergewählt.  
 
f) Kassenprüfer(innen): 
T. Kopper  liest die Namen der bisherigen Kassenprüfer(innen) vor und bittet um Vorschläge für die 
Wahl. Es wird die Wiederwahl der bisherigen Kassenprüfer(innen) vorgeschlagen; alle bisherigen Kas-
senprüfer(innen) haben sich bereit erklärt, diese Funktion auch weiterhin auszuüben. Auf Wunsch des 
Vorstandes wird ein sechster Kassenwart gesucht, um auch bei Verhinderung eines Prüfers noch aus-
reichend besetzt zu sein. Von den vorgeschlagenen Personen erklärt sich Günter Brockmann zur Über-
nahme bereit.  
En bloc werden U. Mallwitz, S. Hauschildt, J. Kampe, K. Holst, C. Kneesch und G. Brockmann einstim-
mig zu Kassenprüfern(innen) gewählt und nehmen die Wahl an. 
 
TOP 8: Bestätigung der Abteilungsleiter(innen)  
 

Die Leiter(innen) der einzelnen Abteilungen werden en bloc einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Es 
sind: M. Skroce für Badminton, G. A. Lüdemann für Faustball, V. Eckart für Gesundheitssport und Gym-
nastik, S. Schrader für Handball, R. Delfs für Jedermänner, M. Scholle für Judo, K.-H. Böhmke für 
Leichtathletik, J. Kasprick und C. Jacobsen für Spielmannzug, T. Jappe für Taekwondo, W. Arlt für Ta n-
zen, H. Pittelkow-Kehr für Tischtennis, B. Josten für Turnen, S. Unger und J. Förthmann für Volleyball. 
 
TOP 9: Haushaltsvoranschlag 
 

Zu dem ausliegenden ausführlichen Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2011 führt T. Kopper aus, dass 
sich das Volumen durch die höheren Hallennutzungsgebühren erhöht hat. 
  
Da es keine Wortmeldungen zum Haushaltsvoranschlag gibt, lässt T. Kopper darüber abstimmen. 
Der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2011 wird in der vorgelegten Form einstimmig angenommen. 
 
TOP 9: Verschiedenes 

 

a) T. Kopper lädt alle zum Skat- und Kniffelturnier am Gründonnerstag (21.04.11) ins Vereinsheim ein. 
b) Er weist auf die Beteiligung des TuS am Spielfest des Jottzett am Weltkindertag im September 

2011 hin.  
c) Er teilt mit, dass der Verein in 2012 seinen 100. Geburtstag feiert und aus diesem Anlass verschie-

dene Aktivitäten geplant sind. Für Anregungen sei der Vorstand offen. 
d) T. Kopper stellt das Gutscheinheft „Good buy“ vor und teilt mit, dass der Verein für jedes verkaufte 

Heft 10 € bekommt. Der Verkauf erfolgt über die Geschäftsstelle. 



 4

e) Am 05.04.11 finden 2 Handball-Pokalhalbfinalspiele in den KGS-Hallen statt. Die Pokalfinalspiele 
finden am 01. Mai 2011 ebenfalls dort statt.  

f) Die TuS-Flyer liegen in der Geschäftsstelle, im Vereinsheim sowie in verschiedenen Geschäften 
aus. 

g) Auf Nachfrage von G. Lohmann führt T. Kopper aus, dass der Vorstand des TuS Esingen der Über-
legung, an der geplanten Tennishalle auch Räume für den TuS zu errichten, bislang eher skeptisch 
gegenübersteht. Stattdessen werde der Neubau eines eigenen Vereinsheims mit einem Gymnastik-
raum am jetzigen Standort favorisiert. 

h) P. Ohff spricht die ständige Vermüllung und Beschädigung der Grillecke am Vereinsheim durch 
Jugendliche an. T. Kopper erklärt, dafür noch keine Lösung gefunden zu haben. 

 
Nachdem weitere Wortmeldungen nicht vorliegen, schließt T. Kopper mit einem Dank an alle Anwesen-
den die Sitzung um 21.20 Uhr. 
 
 
Tornesch, d. 04.04.2011 
gez. Birgit Möller 
gez. Torsten Kopper 


